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Erläuterungen: 
 
Das Gesundheitsamt hat einen Bericht über die gesundheitliche Situation von 
Kindern und Jugendlichen im Kreis Warendorf erstellt. Hierfür sind insbesondere 
Routinedaten der Einschulungsuntersuchungen aus dem Jahr 2012 als auch weitere 
Gesundheitsindikatoren ausgewählt worden. 
 
Zu den wichtigen Ergebnissen der Schuleingangsuntersuchungen aus dem Jahr 
2012 zählen: 
 
- Positive Entwicklung bei der Inanspruchnahme der Früherkennungs-

untersuchungen („U-Untersuchungen“). Besonders deutlich fiel der Anstieg bei 
der U8 (42. bis 48. Lebensmonat) und bei der U9-Untersuchung (60. bis 64. 
Lebensmonat) aus. 

 
- Der Impfschutz der Grundschüler liegt im Kreis Warendorf auf einem hohen 

Niveau. Bei der Masernimpfrate lag der Kreis Warendorf mit gut 96 Prozent im 
Jahr 2011 deutlich über dem Landesdurchschnitt von 94 Prozent. 

 
- Zum Zeitpunkt der Einschulungsuntersuchung im Jahr 2012 wurden 15 Pro-

zent der Kinder sprachtherapeutisch behandelt. 
 
- Der Anteil der Schulanfängerinnen und -anfänger mit Übergewicht im Kreis ist 

in den vergangenen Jahren von etwa 12 Prozent (2005) auf 8 Prozent (2012) 
zurückgegangen. Der Kreis Warendorf lag in den Jahren 2006 bis 2012 mit 
den Ergebnissen unter dem Landesdurchschnitt.  

 
Es werden gesundheitsförderliche Projekte und Maßnahmen beschrieben und 
mögliche Handlungsempfehlungen gegeben. 
 
In der Sitzung wird der Bericht zur Gesundheit von Kindern und Jugendlichen im 
Kreis Warendorf vorgestellt und durch aktuelle Daten aus der 
Schuleingangsuntersuchung aus dem Jahr 2013 ergänzt. 
 
 
 
 
Anlagen: 

Kinder- und Jugendgesundheitsbericht 
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 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit 
finanziellen Auswirkungen) 
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